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I.  Erläuterungen, Begründung zur geplanten Investition 
 
 
Die allgemeine Luftfahrt im Bereich regionaler Flugplätze hat in den vergangenen 
Jahren eine positive Entwicklung erfahren, welche auch am Flugplatz Halle/Oppin  
deutlich erkennbar ist.  
Nicht nur die Zahl der Flugbewegungen ist stabil und weist einen positiven Trend 
auf, sondern damit verbunden sind auch die Kraftstoffverkäufe gestiegen. 
Die wirtschaftliche Entwicklung unserer Flugplatzgesellschaft weist in den 
zurückliegenden Jahren durchweg positive Jahresergebnisse aus, was diesen Trend 
in der allgemeinen Luftfahrt ebenfalls unterstreicht. 
Selbst in den vergangenen zwei Jahren, die durch die Corona Beschränkungen  
geprägt waren, konnten die Ergebnisse noch gesteigert werden und die bisher  
höchsten Flugbewegungen/ Punkte erreicht werden. 
Mit 30976 Flugbewegungen (37009 Punkte, Jahr 2021 32150 Punkte) konnten 
insgesamt die Vorjahreszahlen (VJ 2020 30508, 2019 29452) auch im 
Jahr 2021 wieder übertroffen werden. 
Die Flugplatzgesellschaft ist mit dem Jahresabschluss 2021 Verlustvortragsfrei. 
 
Am Flugplatz Halle/Oppin sind zurzeit 35 Hangar Stellplätze zur Abstellung von 
Flugzeugen vorhanden, die alle langfristig an Firmen oder Privatpersonen vermietet  
sind. Fluktuationen treten selten und in der Regel nur bei Flugzeugverkäufen oder 
generellem Standortwechsel auf. 
 
Es häufen sich Anfragen zu weiteren Abstellmöglichkeiten für Flugzeuge, die mangels  
Verfügbarkeit immer wieder negativ beantwortet werden mussten. 
Die Problematik besteht darin, dass Eigentümer von Flugzeugen sich einen anderen  
Standort suchen, wenn der angefragte Flugplatz keine Unterstellmöglichkeiten zur  
Verfügung hat. 
Mit diesen Absagen wird viel mögliches Potential verschenkt, welches zur weiteren  
Entwicklung des Standortes und damit der Stärkung der Infrastruktur hätte beitragen  
können. 
 
Resümierend muss festgestellt werden, dass hier in der Vergangenheit mögliche  
Einnahmequellen einfach nicht genutzt werden konnten. 
Denn neben den Hangarabstellgebühren können für den Betreiber des Flugplatzes  
noch Landegebühren und Provisionen aus Kraftstoffverkäufen realisiert werden. 
 
Des Weiteren ergeben sich auch für ansässige Firmen positive Aspekte, da die  
Maschinen gewartet werden müssen und dies in der Regel bei den Firmen am Platz  
erfolgt.  



 
Aus den genannten Gründen geht die Geschäftsführung davon aus, dass mit der  
Bereitstellung weiterer Stellplätze perspektivisch sowohl Infrastruktur als auch der  
Standort und die wirtschaftliche Situation der Flugplatzgesellschaft gestärkt werden  
können. 
Das aktuelle Projekt Hangar 2022 resultiert vorrangig aus der einmaligen Möglichkeit  
den neuen Rundhangar komplett an die am Flugplatz ansässige Firma Lips Flugdienst 
zu vermieten, so dass z.Z. an diese Firma vermietete T-Hangar frei werden. 
Damit stehen 6 begehrte Einzelhangar zur sofortigen Vermietung (mit höherem  
Mietpreis als gegenwertig) für Mieter aus der aktuellen Warteliste zur Verfügung. 
Gegenwärtig können die angemeldeten Bedarfe (8 Anmeldungen und 
5 Interessenten) damit auch noch nicht gedeckt werden. 
 
Die gegenwärtige finanzielle Situation der Gesellschaft ermöglicht es,die Finanzierung 
des Projektes komplett aus Eigenmitteln (zusätzliche Einnahmen aus geplantem  
Landverkauf) ohne eine Bezuschussung der Gesellschafter zu realisieren. 
Darüber hinaus ergeben sich noch steuerliche Vorteile für die GJ 2021 und 2022, die  
aber nicht in der nachfolgenden Wirtschaftlichkeitsrechnung berücksichtigt wurden. 
Mögliche Bezuschussungen (bis zu 50% der Baukosten) vom Land Sachsen-Anhalt  
werden zusätzlich beantragt. (Derzeitige voraussichtliche Bezuschussungsmöglichkeit  
siehe Wirtschaftlichkeitsrechnung) 
 
Ein baugleicher Rundhangar existiert bereits am Flugplatz. Somit sind bauliche 
Ausführung, Qualität und Nutzungsparameter langjährig bekannt. 
Der neue Hangar Platz ist unmittelbar neben dem jetzigen geplant. Er hat damit eine 
ideale Anbindung an den vorhandenen Rollweg und fügt sich harmonisch in das Bild 
des Flugplatzes ein. 
 
Gegenwärtig besteht trotz angespannter Lage am Baumarkt die Möglichkeit 
den Hangar noch in diesem Geschäftsjahr fertig zu stellen,  
aktuell 11-14 Wochen nach Baugenehmigung. 
  
Ein detaillierter Ablaufplan wird nach Zustimmung durch die Gesellschafter und der  
Auftragsvergabe erstellt  
 
Wir bitten deshalb die Gesellschafter, auch mit Hinblick rasant steigender 
Baupreise und kurzer Bindungsfristen von Angeboten, kurzfristig dieser 
Investition zuzustimmen.  
 
 

 

Reinhard Brüning 

Geschäftsführer 
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Wirtschaftlichkeitsrechnung Projekt Rundhangar 2022 

 

A) monatliche Kosten des Hangars 

1. Abschreibungen: Nutzungsdauer 25 Jahre 
                                Jährliche Abschreibung 4% 
 Geplante Baukosten 380 T € x 4% = 15,2 T€ jährliche AfA = 1.267 € monatl.  AfA  
 

2. Instandhaltungskosten/:  Jährliche Revisionen                    650,- €  
 Sonstige Kosten                   jährliche Kleinreparaturen       100,- € 
                                                                                                      ___________ 
                                                                                    Gesamt      750,- € / Jahr  
                                                                                     Entspr.        62,-€ / Monat 

B ) Mögliche Einnahmen 

1. Einnahmen aus Abstellgebühren 
Basis mindest Mieteinahmen aus langfristigem Mietvertrag 
mit Firma Lips. 
7 Stellplätze x 200,- €        =   1400,- €/ Monat   =   16.000, - € / Jahr  
Lagerhalle          80,- €        =       80,- €/ Monat   =         960, - € / Jahr       
                                            _____________           _______________ 
                             Gesamt         1480, - €/Monat   =   17.760, - € / Jahr  
 

2. Zusätzliche Einnahmen aus Neuvermietung 
bisheriger Hangar 
6 Stellplätze   x   min. 20,- €   = 120, - € / Monat   = 1440, - € / Jahr 
 

3. Mögliche weiter Einnahmen aus  
- Landegebühren 
  7 Flugzeuge x 10 Landungen / Monat = 70 x pro Landung 4,- € =     280, - € / Monat 
                                                                                         X 10 Monate =   2.800, - € / Jahr 
- Provision Treibstoff 
  7 Flugzeuge x 100 Ltr. = 700 Ltr./ Monat x 0,08 € / Ltr.               =       392, - € /Monat 
                                                                                          X 10 Monate =   3.920, - € /Jahr 
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Neubau eines Rundhangars mit Werkstatt-Anbau 

Fin.anz:i9Nng au-& Eig9nmitteln, evtl, 1U1.üglKh 89zusc.hu51ung durc.h da-& Land 

Variante 1 Variante 2 

maximale Koston Plan Koston 
ohne Bezuschuu ung mit 80:.r:usc.huuung ohne Bezuschu.ssung mit Bo.r:uschuuung 

Ba ukosten 400.000 300.000 380.000 280.000 

Mieteinnahmen 1.480 p.m. I 17.760 p.a . 1.480 p.m. I 17.760p.a. l .480 p.m. I 17.760 p.a . 1.480 p.m. I 17.760p.a. 

AfA •1.333p.m. I • 16.000 p.a. •1.000 p.m. I • 12.000p.a. •1.267 p.m. I • 15.200 p.a. .933 p.m. I · 11.200p.a. 

Wartu1l9 .6Jp"m. I .150 p.a . -63 p.m. I •750p.a . •6Jp.m. I .150 p.a. «63 p.m. I -1sop.a. 

Übetschuss 84p.m. I 1.010 p.a . 418 p.m. I 5.010 p.a. 151 p.m. I 1.810 p.a. 484 p.m. I 5.810 p.a. 

Mehreinnalvnen bei Vermietung 120 p.m. I 1.440 p.a. 120 p.m. I 1.440 p.a. 120p.m. I 1.440 p.a . 120 p.m. I 1.440 p.a. 

ge--&icherte Oberschüsff 204p,m, I 2,4SO p,a, 538 p,m, I M50p.a . 271 p ,m, I 3,2.50 p ,a, 604 p,m, I 7,250 p,a. 

zusätzlk:hG$ Land8en~ett 260p.m. I 2.600 p.a. 260 p,m, I 2.SOOp.a. 260p.m. I 2.aoo p.a. 260 p,m. I 2.eoop.a. (in 10 Monaten p.a .) 

ZUS~Uliehe Pf'OVl$I01l Tanken 392 p.m. I 3.920 p.a . 392 p.m. I 3.920p.a. 392p.m. I 3.920 p.a . 392 p.m. I 3.920 p.a. 
(in 10 Monaten p.a.) 

Übet&chu5S gesamt durch 
876 p,m, I 9.170 p,a. 1 .210 p,m, I 13.170 p.a. 943p,m. I 9.970 p.a. 1 .276 p,m, I 1 3,.970 p.a. 

:wsätzlichen Rundh.angar 

Übef'slcht Varianten Seile 1 von 1 Btünlng 
H:'\Flugplalz'\JNVEST\Hangar 2022\Rundhangar Berechnung Varianlen.xls.x 
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WIR BEHALTEN UNS EIGEl'ITUMS-, URHEBER- UND SCHUTZRECHTE AN SÄMTLICHEN ZEICHNUNGEN, MODELLEN 
DIESE WERDEN NUR ZUR VERTRAGSGEMÄSSEN VERWENDUNG ANVERTRAUT. JEDE WEITERGABE AN DRITTE ODER 
VERTRAGSGEMÄSSE VERWENDUNG IST UNZUIJ\SSIG. 

............ ~ 
STIEBLICH 
1:r!,_M~n:1;111 
www.s tlebllch.de 

Stöeblich Hollenbou 

Priemerburg 2 

18273 Güstrow 

Tel.:(03843)2410 - 0 

Fox:(03843)241034 

info@stieblich.de 

Auftrags.Nr.: Bauherr Auftraggeber: 

Bauort: 

GmbH 

~UR¼~ 
<,~Dipl.'.~~: ~ 

'if Uwe Sticblich 'P 
V-0576-95 

~ bouvorlage- 'z Q. berechtigter 
\f<&. Ing. 

"-"11l!RG-VO~<P, 

• Gro8er Eignungsnochweis; 
Herstellerquolifikotion noch DIN' 
Klasse E 

• 8ouvorlogeberechtigung; 
V- 0576- 95; lngenieurkommer 

• Gutachten durch öffentlich best 
vereidigten Sachverständigen Oii:: 

• lng.-Büro für Brandschutz 

Hollenbou - Schlüsselfertig 

• lngenieur- Plonungsbüro- VOI - Stc 
•Stahl-Glas Brandschutzsysteme 
• Großtore für f'lugzeug und fndu 

Maßstab 

Dotum: Proje!kt: 
Neubau eines Rundhangars 

Blottinholt: 
Visualisierung 

Zeichnu1 
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Dotum: Projekt: 
Neubau eines Rundhanga rs 

Blottinholt: 
Visualisierung 
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IV. Zeitplanung    
       
Grobplanung, Veränderungen noch 
möglich     
       
       
1.Erstellung Konzeptes, Abstimmung mit  
   zukünftigen Mieter   bis April 2022 
       
3.Zustimmung zum Projektstart durch Gesellschafter  Ende April 2022 
 
       
4.Beauftragung Ingenieurleistung für erste Projektphase 
   bis Erstellung, Einreichung Bauvoranfrage, 
   Bauantrag, Baugenehmigung  Ende Mai 2022 
       
5.Durchführung Ausschreibung, Angebotseinholung, 
   Auswertung 
  Juni 2022 
       
6.Beschluss der Gesellschafter zur Auftragsvergabe   Juni 2022 
       
7. Baubeginn, ca. 10 Wochen   ab Juli,Aug.2022 
       
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
       

 




